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Location Gas Control
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Einleitung

Schütz Messtechnik ist ein erfahrenes
und qualifiziertes Unternehmen, das seit
über 30 Jahren als Dienstleister und als
Gerätehersteller für Energieversorgungs-
unternehmen tätig ist. Für die Überprü-
fung an Gasrohrleitungen wurde Schütz
vom DVGW als Fachunternehmen zertifi-
ziert und verfügte als eines der ersten Un-
ternehmen der Branche über ein Quali-
tätsmanagementsystem nach DIN EN
ISO 9001. Auch bei der digitalen Technik
in der Gasrohrnetzüberprüfung gehört
Schütz Messtechnik zu den Pionieren
und setzt elektronische Feldinformations-
systeme bereits seit mehr als fünf Jahren
erfolgreich bei der Netzkontrolle ein.

Erfahrungen aus der Praxis

Das Produkt Location Gas Control hat
sich als Standardlösung zur Gasrohrnetz-
überprüfung etabliert. Die fortgeschrittene
Hard- und Softwaretechnik, verbunden
mit gelösten Schnittstellenfragen, haben
diese Technik auf breiter Front voran ge-
bracht. Ein Plus an Sicherheit und Wirt-
schaftlichkeit sind die entscheidenden Vor-
teilsargumente für die Energieversorger.

Vorzug der elektronischen 

Die elektronische Netzkontrolle hat den
Vorzug, dass sich das Ausdrucken und
Konfektionieren der Pläne erübrigt und so
beim Netzbetreiber viel Zeit eingespart
wird. Auch das manuelle Einpflegen der
bei der Überprüfung gewonnenen Daten
entfällt.

Einsatz in der Praxis

Nach Einschätzung vieler Praktiker bei
Versorgungs- und Dienstleistungsunter-
nehmen gibt es zur digitalen Technik kei-
ne Alternative, denn aus den bisher ge-
machten Erfahrungen wird deutlich, dass
sämtliche Abläufe einfacher, sicherer,
transparenter und dadurch auch wirt-
schaftlicher werden.

Die Entwicklung ist indessen noch nicht
abgeschlossen und die nächste große He-
rausforderung bei der digitalen Netzüber-
prüfung und -überwachung wird die Fest-
legung eines Standard-Rückgabeformats
sein, um die vom Gasspürer ermittelten
Daten sicher an den Netzbetreiber trans-
ferieren zu können, so dass dann eine di-
gitale Weiterbearbeitung möglich ist. 

Ausblick

Mit der neuen Version des Produktes Lo-
cation Gas Control können auch weitere
Anwendungen genutzt werden, wie bei-
spielsweise Fotos von Brücken, Überbau-
ungen und Überpflanzungen, die als Do-
kumentationsdaten ins GIS des Netzbe-
treibers zurückgespielt werden.

Stand : September 2006

5 Jahre praktische Erfahrung
mit dem Modul Location Gas Control 
bei der Schütz GmbH Messtechnik

Bild:   Oberfläche Location Viewermit dem Modul Location Gas Control
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Location Gas Control

Dräger und Howarde GmbH
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Projekt bei der EWR GmbH

Aus mehr als 30 Projekten soll die Über-
prüfung eines Teiles des Versorgungsge-
bietes der EWR GmbH, der Energietoch-
ter der Stadtwerke Remscheid GmbH,
als Beispiel dienen. Da die EWR GmbH
ebenfalls seit vielen Jahren den Location
Viewer der ITS einsetzt, können die Plan-
werke und Lokationsdaten 1:1 übernom-
men werden. Ein Einlesen über andere
Formate (DXF / Thüga Standard) war hier
nicht erforderlich.

Anpassungen

Auf Wunsch der EWR GmbH wurde die
Standard-Dokumentation des Gasspür-
moduls um die Objekte Überbauung und
Überpflanzung erweitert. Da die Doku-
mentationgrundlage eine ACCESS-Daten-
bank ist, war dies ohne größere Aufwände
möglich. Der Vorteil dieser Erweiterungen
liegt in der einfachen Abfragbarkeit der so
erfassten Daten. Grundfunktionalitäten,
wie das automatische eintragen der
Adresse, konnten hier einfach mitverwen-
det werden. Zu überprüfen sind ca. 400
km Versorgungsleitung und ca. 13.500
Hausanschlüsse.

Stand : September 2006Einleitung 

Das Unternehmen Dräger & Howarde
GmbH (D&H) mit einem jährlichen Über-
prüfungsumfang von mehr als 20.000 km
Gasrohrnetz zählt zu einem der größten
Fachunternehmen auf dem Markt mit ei-
ner Zulassung gemäß G 468-1.

Ausrüstung

Im Bereich der Gasrohrnetzüberprüfung
setzt D&H den Location Viewer mit dem
Modul Location Gas Control der ITS
nunmehr im 5. Jahr ein. Auf Seiten der
mobilen EDV ist ein Colibri X5 im Einsatz.
Dieser entspricht der neuesten Generati-
on von Außendienst tauglichen Tablet-
Pc´s und ist mit einem 1,1 GHz Mobile
Processor ausgestattet, 512 MB Ram und
einer integrierten BlueTooth-Anbindung.
Für einen durchgehenden Arbeitstag (10
Stunden) werden 3 Akkus benötigt. Die
GPS- Anbindung erfolgt über eine Blue-
Tooth-GPS Maus der Firma Adapt. Der da-
rin verwendete 12 Kanal Nemerix Chip-
satz zeichnet sich durch eine extrem hohe
Positionsverfügbarkeit aus. Der Empfän-
ger verfügt über einen internen Akku mit
einer Laufzeit von ca. 20 Stunden.

Rohrnetzüberprüfung bei der
Dräger & Howarde GmbH 
mit Location Gas Control

Bild : Dokumentation
der Begehung

Bild :  Prüfung der 
Bodenluft mit
Stabsonde
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Bild : Modul Location Gas Control für den Location Viewer Bild :   Gasspürer im Einsatz


